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I.

jtoWtbncJKr ks Jîfttttetoltew.

(ftortfefcung.)

8. Qet mtn&ettt SBïuôe* tn gucettt.

33on 3. ©cßneller, eStabtarcßibar bafelbft.

«Sdjon lange bor bem Saljre 1838, atfo etje baê «8arfüffer>

Hofter in Sucern aufgeljoben roorben, roarb mir buret) ben bamali*

gen S3, ©uarbian (gufebiuê 9Jfartoljl bergoratet, baê alte Satyr*

jeitbudj biefeè ©otteêljaufeê?, roeldjeè? feine ©rünbung ber %wei*

ten «fjcitfte beê bret§eljnten Satjrtjunbertê berbanft1). P tenüjen.
(Sé ifl biefer Sober, qxofj gotto, unb jatjlt in feinem .Salenber

61, — im ©anjen 68 SSergamenbtcttter. £>ie tjöljertt gefitage
finb mit Sinnobertinte gefdjrieben, bie Sonntagêbudjftaben ultra*
marinbtatt Bemalt, «§>ctnbe, roeldje eingetragen, finb eê, roie bei

Stefrologien genjöljnlidj ber gall, berfdjicbene; tjier unter Slbttjei*

tung A. bie «Srfte unb Sleltefte, eine burdjroeg frctftige 2), toeldje

roenigftenè bis jum Saljre 1517 fjinunterreictjt. Stnbere «gjcinbe

finb auê ber jroeiten «fjätfte beê löten, unb auê bem 16ten

Saßrßunbert; bon biefen letjtern gebenïen roir unter Slbtljetlung B. nur
bie für Sucernê ©efdjidjte ertjebfiefjften Eintragungen _u bringen.

<J SBetgt.: ©efcßtfrb. III. 151. flg.
J) «Dean feße bie getteue ©cßtiftnacßbtlbung bom 2. ««peum. in bet attifti»

feßen «Beilage Slxo. 1.

I
Zahyeitböcher des Mittelalters.

(Fortsetzung.)

8. Der mindern Brüder in Lucern.

Von I. Schneller, Stadtarchivar daselbst.

Schon lange vor dem Jahre 1838, also ehe das Barfüsser-
kloster in Lucern aufgehoben worden, ward mir durch den damaligen

P. Guardian Eusebius Marzohl vergönnet, das alte
Jahrzeitbnch dieses Gotteshauses, welches seine Gründung der zweiten

Hälfte des dreizehnten Jahrhunderts verdankt^), zu benüzm.
Es ist dieser Codex groß Folio, und zahlt in seinem Kalender

61, — im Ganzen 68 Pergamenblâtter. Die höhern Festtage

sind mit Zinnobertinte geschrieben, die Sonntagsbuchstaben
ultramarinblau bemalt. Hände, welche eingetragen, sind es, wie bei

Nekrologien gewöhnlich der Fall, verschiedene; hierunter Abtheilung

die Erste und Aelteste, eine durchweg kräftige 2), welche

wenigstens bis zum Jahre 1517 hinunterreicht. Andere Hände
sind aus der zweiten Hälfte des löten, und aus dem löten Jahr>

hundert; von diesen letztern gedenken wir unter Abtheilung S. nur
die für Lucerns Geschichte erheblichsten Eintragungen zu bringen.

t) Vergl.: Geschtfrd. III. 151. flg.
y Man sehe die getreue Schriftnachbildung vom 2. Heum. in der artisti,

schen Beilage Nro, 1.



Sluf bem ber 23tattfeite 1. borangeljenben, aber unbejeicb>

neten pergamene, finbet fidj jene Urfunbe auê bem Saljre 1269

bor, roeldje bereite im ©efcfjidjtêfreunbe (III. 171) abgebrucft ift.
Dann folgt »lattfette 1. felbft, biê unb mit 61, 9cacfjfiefjenbee:

iDßl finb bie fronfaften Sartjit uff mentag jenadjt.
(Se roirt Sartjit uff morn je nadjt mit bigitg, unb an 31"*

frag mit einer gefungnen felmef Stubolff Sßbtere unb froro (Stfen

fbbterin finer mutter, unb margreten «£>arbinen ffner elidjen tjuffro»

roen, unb alter finer forbren. 3)arum tjenb roir Serlidj ij gulben
gelte. Anno 1493.

(Se roirt oud) Sarjit uff morn jenadjt mit bigilg, unb an jin*
frag mit einer gefungnen felmeê geinridj banßele unb Ijanê btbê

tjerportten unb jroeber finer elidjen finben unb nicflauê fdjrabiê beê

fcfjriberê, bie aU bri; anna gbffin bie man nempt bie roagnerin an
ber pftfter gaffen elidj man gfin finb, unb aller ir forbren. barum
tjet ber «Sonbent jertidj vj. lib. geltj uff irem tjufj.

Uff ßinftaq 3enadjt.

Se roirt Sartjit an ßl)ftaq je nadjt mit einer bigilg, unb an

mitroudjen mit einer gefungnen felmeê frun jtt ber erfîenn meff Senni

gretterê unb Slnna mebgerin finer elidjen tjuffroroen, unb ir Êeber

batter unb mutter, unb all ir forbren. barum tjenb roir ben jetjenb
in ber fdjroanb. 1493.

Sé roirt oudj Sartjit an jtjjîag jenadjt mit einer gefungnen

bigilg nnb an mitroudjen mit einer gefungnen felmeê, Sunratê bon

meggen ber unferê roürbigen goijtjufj lang jtt truroer Pfleger ift gfin,
unb Stnna Spolt)exin finer elidjen tjuffroroen, unb ir beber batter
unb mutter, unb aü ir forbren. (Vide 23. Slpr.)

Uff mitroudjen 3enadjt.

Se roirt 3artjit an mitroudjen jenadjt mit bigilg, unb an
bonftag mit einer gefungnen felmeê, groro Slfen gßfroitin, bie man
nambt «gebbeggerin unb fubroigê «fpetjbeggerê irê fune, unb ir bat*

ter unb mutter unb alt ir forbren. Die nadjgefdjriben Sartjit he*

gat man nit ine ben jrobrenb im Sar, Sn ber fronfaften post Ci-
nerura, unb am Ijerbft post exaltationis sancte crucis festum.

Sé roirt Sartjit an mitroudjen je nadjt mit bigilg, unb an

Auf dem der Blattseite 1. vorangehenden, aber unbezeich-

neten Pergamene, findet stch jene Urkunde aus dem Jahre 1269

vor, welche bereits im Geschichtsfreunde (III, 171) abgedruckt ist.

Dann folgt Blattseite 1. selbst, bis und mit 61, Nachstehendes:

Dhß sind die fronfasten Jartzit uff mentag zenacht.

Es wirt Jartzit uff morn ze nacht mit vigilg, und an Zin-
stag mit einer gesungnen selmeß Rudolff Sddlers und frow Elsen

sddlerin siner muttcr, und Margreten Hardincn siner elichen hussrowen,

und aller siner fordren. Darum hend wir Jerlich ij gulden
gelts. änn« 1493.

Es wirt ouch Jarzit uff morn zenacht mit vigilg, und an
zinstag mit einer gesungnen felmes Heinrich Kandels und Hans vlds

herportten und zweyer siner elichen kinden und nicklaus schradis des

schribers, die all drh anna ghssin die man nempt die wagnerin an
der psister gassen elich man gsin sind, und aller ir fordren. darum
het der Convent jerlich I!d. geltz uff irem huß.

Nff Zinstag Zenacht.

Es Wirt Jartzit an Zdstag ze nacht mit einer vigilg, und an
mitwuchen mit einer gesungnen selmes frun zn der erstenn mesß Jenni
gretters und Anna mehgerin siner elichen hussrowen, und ir beder

vatter und mutter, und all ir fordren. darum hend wir den zehend

in der schwand. 1<493.

Es Wirt ouch Jartzit an zhstag zenacht mit einer gesungnen

vigilg und an mitwuchen mit einer gesungnen selmes, Cunrats von

meggen der unsers würdigen gotzhuß lang zit truwer Pfleger ist gsin,
und Anna Holtzerin siner elichen hussrowen, und ir beder vatter
und mutter, und all ir fordren. (Ville 23. Apr.)

Uff mitwuchen Zenacht.

Es Wirt Jartzit an mitwuchen zenacht mit vigilg, und an
donstag mit einer gesungnen selmes, Frow Elsen göswilin, die man
nampt Hehdeggerin und ludwigs Heddeggers irs suns, und ir vatter

und mutter und all ir fordren. Dis nachgeschriben Jartzit
begat man nit ine den zwhrend im Iar, Jn der fronfasten post (!!-
verum, und am herbst post exsllstionis «guote erucis festum.

ES Wirt Jartzit an mitwuchen ze nacht mit vigilg, und an



bonfìag mit einer gefungnen felmeê, Sgolffê etterlié, ber hie ftatt«
fdjriber roaê, unb pfleger bifj roirbigen gotjljuê, unb aßer finer
forbren.

Uff bonfìag je nadjt.
Sé roirt Sartjit an bonfìag jenadjt mit bigilg, unb an frbtag

mit einer gefungnen felmeê SlUer berer, bie ba finb in ber erließen

brüberfdjaft fant ©ebaftianê, fb ftgenb lebenb ober tob. Stem bif
Sartjit fdjtedjt man in bem Slbbent uff hï)ê uff Sebafìiani.

Uff fxì)taq jenadjt.
Sé roirt Sartjit an frijtag jenadjt mit bigilg, unb an famfìag

mit einer gefungnen felmeê, «ganfen Sunnenbergé altt Scßultßef
bifer loblidjen ftatt, unb pfteger biefeè roirbigen goi$uê, unb frow
SlgnefenSuntellerin, unb froro Slfbett fegefferin, finer elicßen Ijuf<
froroen unb aller ir forbren.

Uff ©ontag jenadjt.
Sé roirt Sartjit uff tjinadjt mit einer bigilg, unb morn mit

einer gefungnen felmeê frtte ju ber erften mef, Silier beren bie ba

ftnb in ber 9ïorgefetIcn bruberfdjafft. 2>af iiij begat man am

fontag uff Letare.
Sé roirt Sartjit mit jroeben gefprodjnen felbefper, unb morn

mit einer gefungnen felmeê SlUer beren, bie ba finb in ber erlidjen
bruberfdjafft ber fretraer. Stem an bem «gjerbfr fdjtat man bif Satjrt»

jit uff biê in bie mef.
Stern uff Sant grbbtiê tag, fo begat man bie fdjladjt ju dia*

gatj unb ju granffen.
Stern uff ber jedjen tufig Stitter tag, So begat man bie fcfjlatfjt

ju murtten.
Item feria, ij. post Johannis baptiste, So begat man bie

fdjladjt ju betti! unb an ber tej$.
Item feria, ij. post Ulrici, So begat man bie fdjladjt JU fem*

pad), unb atte bie fdjladjten bie ba finb gefdjedjen in bem fdjwahen

frieg.
(Spiet folgt ber eigentliche Galenber.)

donstag mit einer gesungnen selmes, Egolffs etterlis, der hie statt«

schriber was, und Pfleger diß wirdigen gotzhus, und aller siner

fordren.

Uff donstag ze nacht.

Es Wirt Jartzit an donstag zenacht mit vigilg, und an schlag
mit einer gesungnen selmes Aller derer, die da sind in der erlichen
bruderschaft sant Sebastians, sy sigend lebend oder tod. Item diß

Jartzit schlecht man in dem Advent uff bys uff Sebastiani.

Uff frytag zenacht.

Es Wirt Jartzit an frytag zenacht mit vigilg, und an samstag

mit einer gesungnen selmes, Hansen Sunnenbergs altt Schultheß
diser loblichen statt, und Pfleger dieses wirdigen gotzhus, und ftow
Agnesen Juntellerin, und ftow Elsbett segesserin, finer elichen hus«

ftowen und aller ir fordren.

Uff Sontag zenacht.

Es wirt Jartzit uff hinacht mit einer vigilg, und morn mit
einer gesungnen selmes frue zu der ersten meß, Aller deren die da

sind in der Rorgesellcn bruderschafft. Daß iiii begat man am

sontag uff Retare.

Es wirt Jartzit mit zweyen gesprochnen selvesper, und morn
mit einer gesungnen selmes Aller deren, die da sind in der erlichen

bruderschafft der krämer. Item an dem Herbst schlat man diß Jahrt-
zit uff bis in die meß.

Item uff Sant Frhdlis tag, so begat man die schlacht zu Ra-

gatz und zu granssen.

Item uff der zechen tusig Ritter tag, So begat man die schlacht

zu murtten.
Item teris. i). post ^olislims baptists, So begat man die

schlacht zu bellitz und an der letzy.
Item ter!», post VIrioi, So begat man die schlacht zu

sempach, und alle die schlachten die da sind geschechen in dem fchwaben

krieg.

(Hier folgt der eigentliche Kalender.)



IL

A.

SJiärj 14. SBir fonb Sarjit began mit bigilg, IX lectionen unb

fefnnfj, «fjer tjanfen bon fum eineê foufmanê bon

mablanb, unb aller finer forbern, Dudj ïjer Slm*

orofb, Soljann, unb fteffan, unb anbreê, Oudj
Soljannê bon ripa fine procuratorie bifer ftifftung;
2>arum iff une roorben ce. lviiij guloin. 1376.

fStai 17. Se roirt Sartiit mit bigilg unb felmeê, Suncffroro
agnefen, roilenb bofridjê fdjmib feigen bodjter,
unb bilgriê irê bntberê; 2)arum Ijent roir j. lib.
1421.

Se rotri Sartjit mit bigilg unb felmeê, Sofìe

jur 21 unb margrenjen finer roirtin, Duo) froro
medjtitt finer roirtin, unb fineê battere unb mut»

ter, unt> aller finer forbern.
JBracfjœ. 22. Se gîfellt Sartjit unb gebedjtnbê in ben viij. Xa*

gen ber X. tufent Dritter u. f. ro., «fjer roerntjart
bon «fjerttenftein Dritter, unb froro Sltjabettj bon
liefen finer ßuffroroen, unb «fpern Safparen bon

^erttenftein Dîitter, unb froro 8ogl;fa bon Sd)if<
feron finer tjuffroroen ;

Sunfer Stridjê bon «fjerttenftein, unb froro anna
müllerin finer elidjen tjuffroroen, bie «fperr Safob
mutiere ritterê bon 3üridj etidje bodjter roaê;

Sunfer «fjanfen bon fjerttenftein, unb froro Stê
bon Steinegg finer tjuffroroen j

Sunfer SBtridjé bon Ijerttettfiein, unb froro Slara
bon effringen finer tjuffroroen ;

Stem «§jer SSiridjê bon ^erttenftein, roaê Sljor*
Ijer tjie im fjoff; Stem Sundjer ffifridjê bon l)ert>

tenjiein; Stem Sunfer Solridjê bon füngftein. <J

«) güi alle biefe Sabtjeiten fìeUte etfi untetm 20 £orn. 1636 bet ©uarbian
©abriel «Dcetjcr einen ©egenbrief an bie gamilie ». £etten«tein ani, unb

fefcte bai? gefamntte Saßrjeit auf «Kittefaftin fefl. (5ltcßib bei gamilie.)

März 14. Wir sond Jarzit began mit vigilg, IX leotlonen und
selmcsz, Her Hansen von kum eines koufmans von
mcchland, und aller siner fordern, Ouch her Am«

brosh, Johann, und steffan, und andres, Ouch
Johanns von ripa sins procurcitoris diser stifftung;
Darum ist uns worden co. Iviiis guldin. 1376.

Mai 17. Es Wirt Jartzit mit vigilg und selmes, Junckfrow
agncscn, wilend volrichs fchmitz selgen dochtcr,
und bilgris irs bruders; Darum hent wir lib.
1421.

Es Wirt Jartzit mit vigilg und selmes, Josts

zur A und margrethen siner wirtin, Ouch frow
mechtilt siner wirtin, und sines vatters und mut»

ter, und aller siner fordern.
Brachm. 22. Es gesellt Jartzit und gedechtnds in dcn v!h. Ta«

gen der X. tusent Ritter u. s. w., Her wernhart
von Herttenstein Ritter, und frow Elizabeth von
lielen siner hussrowen, und Hern Casparen von
Herttenstein Ritter, und frow Logdsa von Schifferon

siner hussrowen;

Junker Vlrichs von Herttenstein, und frow anna
Müllerin siner elichen hussrowen, die Herr Jakob
müllers ritters von Zürich eliche dochter was;

Junker Hansen von herttenstein, und frow Els
von Steinegg siner hussrowen;

Junker Vlrichs von herttenstein, und frow Clara
von effringcn siner hussrowen;

Item Her Vlrichs von Herttenstein, was Chorher

hie im hoff; Item Juncher Vlrichs von
herttenstein; Item Junker Volrichs von küngstein. >)

') Für alle diese Jahrzciten stellte erst unterm L« Horn. I6ZS der Guardian
Gabriel Meycr einen Gegenbrief an die Familie v, Hertenstein aus, und

setzte das gesammte Jahrzeit auf Mittefast.n fest, (Archiv der Familie.)
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24. Sßir f. S. f>eg. an fant Soljanê abent, 3ofjan3
bon liela, ober ber conbent ift bem fpital 10 fol.
berfaïïen.
SBir f. S. b". mit fetbefper unb felmeê, froro

Slijabeten, SBilfjelmê Sripfdjeré roirtin, fub pena
dimidii floreni cadens ad hospitale.

«Çeu m. 2. SBir fbnb Sartjit began mit bigilg bnb felmeê,

Suneftjerr petterê bon gunbelbingen, ber je fem*

paefj erfdjlagen roarb, bnb fdjulteé roaê in bifer
löblidjen fiat 2)arum Ijet ber Sonuent jerlidj. 1.

maltter fora je Ijodjborff.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

beê eblen Oeften Sunfßer bolridjé bon füngfiein;
2)arum ßet er gen bem Sonbent XX. gulbin.
Anno 1517.

Stugftm. 1. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

Sunfßer SSfridjé beê tripfdjerê, unb froro medjtitt
bon ßalten finer froroen.

5. SBir foïïent Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

«fjeinridj unb rubolff, Sunftjer Slntljonié fun bon

grafinelf, unb albredjt fin «fnecljt.
6. SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê, ')

roemljer bon botjingcn, froro Secilia bon Sotti-
fen, maxima benefactrix fratrum, qui legavit
fratribus annuatim. 1. Flor.

18. grot» Subenten jinginen, magna amica fratrum,

que dedit. xl. lib. conventui pro anniversariis ce-
lebrandis.

19. Obiit domina Sdjultettffa Ste be eidj, cujus an¬

niversarium perpetue cum vesperis mortuorum et
missa celebratur, sub pena dimidii floreni, de quo
heredes habent litteras a nobis, (sic.)

&evbftm. 10. SBir fonb % b. m. b. u. f. Sunftjer Slnttjonien
bon grorbtelf, Sunfljer percenalé bon frajinel fine
bruberé, unb ir batter unb mutter, brüebem unb

*) îiiefe oft roteberfeßienbe «Singangéroeife ttrirb in bei golge buicß btofje

9lbtûi}ung, je mit ben elften Sucßjiaben, gegeben.

s

24. Wir s. I. beg. an sant Johans abent, Johans
von liela, oder der convent ist dem spital 11) sol.

verfallen.
Wir s. I. b. mit felvesper und selmes, stow

Elizabeten, Wilhelms Tripschers Wirtin, sub pens
liimillii tloreni esàevs sà Kospitsls.

Heum. 2. Wir svnd Jartzit began mit vigilg vnd selmes,

Junckherr petters von gundeldingen, der ze scmpach

erschlagen ward, vnd schultes was in diser

löblichen stat. Darum het der Conuent jerlich. 1.

maltter korn ze Hochdorff.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,
des edlen vesten Junkher volrichs von küngstein;
Darum het er gen dem Convent XX. guldin.
Hnno 1517.

Augftm. 1. Wir sond Jartzit began mit vigilg nnd selmes,

Junkher Vlrichs des tripschers, und frow mechtilt
von halten siner frowen.

5. Wir föllent Jartzit began mit vigilg und selmes,

Heinrich und rudolff, Junkher Anthonis sun von

Frasinell, und albrecht sin Knecht.
6. Wir sönd Jartzit began mit vigilg und selmes, ')

wernher von votzingen, frow Cecilia von Dotti»
ken, msxims benetsotrix trstrum, lzui leASvit fra-
tridus snnustim. 1. ?I«r.

18. Frow Judentcn zinginen, inseva smios krstrum,

izue àeàit. xl. lib, eonventui pro snniverssriis oe»

lebrsnàis.
19. Obiit àomins Schultetissa Ite de eich, ou^us sn-

niverssrimn perpetue eum vesperis mortuorum et

misss eeiebrstur^ sub pens àimiàii lloreni, àe quo
Kereàes Ksbent Iitterss s nobis, (sie.)

Herbftm. 10. Wir sond I. b. m. v. u. s. Junkher Anthonien
von Fraxinell, Junkher perccnals von frazinel sins

bruders, und ir vatter und muttcr, brüedern und

t) Diese oft wiederkehrende Eingangsweise wird in der Folge durch bloße

Abkürzung, je mit den ersten Buchstaben, gegeben.
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fdjroöfiem, unb aller ir forbern, quia magnispro-
movet beneficiis.

Sé roirb 3. m. b. u. S. dRel)ftex botridjen ap*

poteger, qui fuit sepultus cum habitu nostro; ba

bon Ijenb roir 1. lib. rcerfcfjafft. 1499.
15. Sé roirt S- m. b. u. f. blridjê fdjmifj bnb annen

finer roirtin, bnb petronetlen ir fdjroöfter bodjter î
bar bon Ijenb roir. 1. lib. roerfdjafft. Anno 1421.

22. Sé roirt 3- nt. ». u. f. froro bertljcn bon Slifon,
bnb Slfen fdjmibin ir bodjter. 1. lib. geltj 1421.

24. SBir fonb 3. begon m. f. u. b. froro Stgneê Stu*
tjenbcrgin, Sgolff etterlié tjuffroro. 1. rinfdjen gut*
bin. Anno 1439.

Slug, unb ©. 239. ad 27 «£erbfim.
äSetnm. 9. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

SMridjé bon eidj beê fdjuttfjeffen, unb SSlridjé fine
battere, et omnium progenitorum eius.

SBinterm. 9. SBir f. 3- h. m. u. u. f. fettere bon «§odjborff,
unb fine battere unb mutter, unb aller finer for*
bern unb nadjfomen: Dax bon Ijenb roir jerlidj
vj. mütt beber forn.

SB. S. S- h. m. b. u. f. SSfridj bidjtingerê,
unb fine battere unb mutter, unb aller finer ljuf*
froiren, unb aller finer forbren.

29. SBir fonb Strecflidj Sartjit began mit bigilg unb
felmeê uff Sant Slnbreê tag, adjt tag bor ober

nadj ungefartidj, «ganfen bobterê, unb margre*
tljen unb 3«ûtgen finer beber tjuffroroen, unb meo*

fier tjanfen boblerê fine fun, unb ir beber batter
unb mutter, unb aller jren forbren; Dax bon
îjenb roir iij. febfj entlibudjer «ffefj ah emencgg,
unb v. lib. ïjenb roir empfangen an barem geft.
Anno 1499.

«S&rtflm. 19. Se roirt 3- m. b. u. f. groro Slfbetten bon

mofj, blridjê fcfjmiij 2>odjter, unb Sumfer blridjê
bon ^erttenftein, unb fine battere feigen Suncf*
Ijer blridjê, unb froro Sinnen feigen finer mutter.
L lib. geltj 1421.

*) aSergl. SBb. IV @. 234 ad 6. «îlug. unb ©. 239. ad 27 $erbjtm.

«

schwöstern, und aller ir fordern, qui» msgnispro-
move! benekieüs.

Es wird I. m. v. u. S. Meyster volrichen ap-

poteger, qui kuit sepultus cum Ksbitu vostro; da

von hend wir l. lib. werschafft. 1499.
15. Es wirt I. m. v. u. s. vlrichs schmitz vnd annen

siner wirtin, vnd petronellen ir schwöster dochter;
dar von hend wir. 1. Iil>. werschafft. äimo 1421.

22. Es wirt I. m. v. u. f. ftow berthen von Elikon,
vnd Elsen schmidin ir dochter. 1. lib. geltz 1421.

24. Wir sond I. begon m. f. u. v. frow Agnes Stu-
tzenbcrgin, Egolff etterlis husftow. 1. rinschen guldin.

änno 1439.

Aug. und S. 239. sck 27 Herbstm.
Weinm. 9. Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Volrichs von eich des schulthessen, und Vlrichs sins

Vatters, et «mumm proSemtorum eius.

Winterm. 9. Wir s. I. b. m. v. u. s. Petters von Hochdorff,
und sins vatters und mutter, und aller siner
fordern und nachkomen; Dar von hend wir jerlich
vs. mütt beder korn.

W. S. I. b. m. v. u. f. Vlrich Vichtingers,
und fins vatters und mutter, und aller siner
hussrowen, und aller siner fordren.

29. Wir sond Ewecklich Jartzit began mit vigilg und
selmes uff Sant Andres tag, acht tag vor oder

nach ungefarlich, Hansen bodlers, und margre-
then und Zilligen siner beder hussrowen, und meyster

Hansen bodlers sinö sun, und ir beder vatter
und mutter, und aller jren fordren z Dar von
hend wir H. feysz entlibucher Kesz ab emencgg,
und v. Iib. hend wir empfangen an barem gelt,
äuno 1499.

Ehriftm. 19. ES Wirt I. m. v. u. f. Frow Elsbetten von
mosz, vlrichs schmitz Dochter, und Juncker vlrichs
von Herttenstein, und sinö vatters selgen Junckher

vlrichs, und ftow Annen selgen siner mutter.

^ lib. geltz 1421.

<) Vergl. Bd. IV S. 234 sà 6. Aug. und S. 239. «g 27 Herbstm.



B.
änniter. 13. Sé roirt Sartjit roelti brambergé unb Sten ftner

elidjen rjuffrorcen unb bürgi brambergé ire fune,
unb abefljetjtten burgi brambergé eliche tjuffroroen,
unb Ijer Surcftjarté brambergé filler je malt*
teré ire fune, unb after ir finben unb forbren;
ba bon Ijenb roir empfangen, rx,. lib. roerfdjaft.
Anno 1454.

17. SBir fonb Sroigflidj Sartjit began mit bigilg unb
fetmeé adjt tag bor ober nadj Sant Slntljonié
tag, roerni agttjen beé metjgeré unb SIfen bon
flingen unb ©retten bon ledjen beben finer elidjen
tjuffroroen, unb after Sren forbren ; barum Ijenb
roir enpfangen alê gut ale IX. gutbin roertt.

gornung. 1. Obijt venerandus pater frater Soljanneê fudjiman,
Gardianus huius conventus. xiiij. annis. 1526.

2. Sé roirt jartjit. viij. tag bor ober nadj
purificationis, rötitjelme tüolffen unb elfeu finer Spuf*
froroen unb Jörgen unb lubroigê finer fünen,
unb aller iren forbren. Donavit v. libras. 1498.

11. SBir fonb Sartjit began Ijer abam frut, roaê Ijie

lüpriefter, mit bigilg unb felmeê, Oudj arnie frut
unb Slnna tjaffurterin finer tjuffroroen, Unb berena

lütpriefferin unb SSlritfj gab ir elidjer man, unb
ber after forbren. î>arum Ijenb roir empfangen.

£. gulbin. 1495.
18. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

Slnbreê bom fteg, Ijanfen fin funê, unb Slijabetî)
fin roirttinen ; babon Jjenb roir Serlidj ij. maltter
beber ferner ah einem Ijoff litt je etet), unb reo

fömtidje nit gefdjedj, fo nimpté ber fpittel in bj
felb 3ar; wen roir bie ij. matlter berfouftent, fo
ftnb fb lebig unb loffê bem fpittal berfatten. De

quo hospitale habet literas a nobis.

19. Obijt frater Ludovicus Wolff, Mgr. novitiorum et

filius hujus conventus. 1536.
25. SBir fonb jartjit began mit bigilg unb felmeê,

froro elfbeten gofroilinen unb Sofien gofroilê irê

».
Jänner, 13. Es wirt Jartzit welti brambergs und Jten flner

elichen hussrowen und bürgi brambergs irs suns,
und adelhedtten burgi brambergs eliche hussrowen,
und her Burckharts brambergs kilchher ze Maliters

irs suns, und aller ir kinden und fordren;
da don hend wir empfangen, xx. lib. werschaft.
^uuo 1454.

17. Wir sond Ewigklich Jartzit began mit vigilg und
selmes acht tag vor oder nach Sant Anthonis
tag, werni agthen des metzgers und Elsen von
klingen und Gretten von lechen beden siner elichen

hussrowen, und aller Jren fordren z darum hend

wir enpfangen als gut als IX. guldin wertt.

Hornung. 1. ObA venerano! US pater krster Johannes kuchiman,
lûsràisiuis Kuius conventus. xiih. snnis. 1526.

2. Es Wirt jartzit. viiz. tag vor oder nach puri-
gestionis, Wilhelms wolffen und elfeu siner Hus-
frowen und jörgen und ludwigs siner sünen,
und aller iren fordren. vonsvit v. Iibrss. 1493.

11. Wir fond Jartzit began her adam krut, was hie

lüpriester, mit vigilg und felmes, Ouch ärnis krut
und Anna hasfurterin siner hussrowen, Und Verena

lütpriesterin und Vlrich gab ir elicher man, und
der aller fordren. Darum hend wir empfangen,

x. guldin. 1495.
18. Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Andres vom steg, Hansen sin suns, und Elizabeth
sin wirttinen z davon hend wir Jerlich ij. maltter
beder körner ab einem hoff litt ze eich, und wo
sömlichs nit geschech, so nimpts der spittel in dz

selb Iar; wen wir die ij. mattier verkouftent, so

sind sh ledig und losss dem spittal verfallen. De

quo Kospitsls Ksbet Iiterss s nobis.

19. ObP krster l^ugovîeus Woll?, N^r. novitîorum et

Llîus Kujus eonventus. 1536.
25. Wir sond jartzit began mit vigilg und selmes,

frow elsbeten goswilinen und Josten goswils irs
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mane, unb ir batter unb mutter, unb aller beren

für bie fy fdjulbig gute je tljun; barum Ijenb roir

jj. plaptjart eroigé gelté.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê

9ìuebb murié unb barblen juffin finer ßuffroroen,
unb aller Sr Seben forbren; barum Ijcnb roir
1. lib. roerfdjaft. Anno 1493.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

SOcebfìer tjanfen Sp örenberg unb 93eli finer fjuf*
froroen, et omnium progenitorum eorum; ì)arum
fjenb fb une geben, jt. gulbin. Anno 1468.

26. Obierunt fratres frater Rudolffus fern et frater
Joannes Heinrici filii hujus conventus. 1483.

Wiat„. 4. Sé roirt Sartjit mit bigilg unb felmeê bolman bon
fjaH unb Sta finer tjuffroroen, et omnium progenit.
suor. Xarum tjat er une geben ein gutbin in goib.

11. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb fetmeé
beé bfenframeré unb finer Ijuffroroen, et omnium

parentum suor. Anno 1509. Sé roirt Sartjit mit
bigilg unb fetmeé, SOÌar.tlj roit unb Slmti fdjerii*
badj, unb alter ir forbren; Sarum Ijenb roir em*

empfangen, jj. üb. Anno. 1518.

21. SBir fonb Sartjit. began mit bigifg unb fetmeé,

roernljerê bon meggen unb fret» Satljrinen bon

meggen, finer elidjen ^uffroroen, Duo) tjcr Sgolffé
bon SJìeggen, ber ein fortjer roaê fjie ju lucern
unb je münfter; 3)arum tjet ber Sonbent 1. gulb
eroigé geltj. Item Suiteffjer tjanfen blridyê Sunt*
teiere, ber burgermcbfter je fdjafftjufm roaê ; ba*

rum Ijcnb roir enpfangen jrrviij. gulbin. Anno 1495.
28. SBir fonb Sartjit began mit bigifg unb felmeê,

Serman ruffen unb froro Sten finer tjuffroroen
unb ir 93eber batter unb mutter, ir beber finb
unb ali ir forbren; ba bon Ijet ber Sonbent jer*
ltd) 1 gl.

30. Dedicatio Ecclesie nostre celebratur Quasi modo.
31. Sé roirt Sartjit mit bigilg unb felmeê, Salttja*

jar bon Sltiéfon, ber SJccljfter «fpeinridjen bon Sili*

8

mans, und ir vatter und mutter, und aller deren

für die st) schuldig guts ze thun; darum hend wir
xx. plaphart ewigs gelts.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes

Ruedl) muris und barblen zussin siner hussrowen,
und aller Jr Beden fordren; darum hend wir
1. lib. werschaft. ^nno 1493.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Meyster Hansen Holenberg und Beli siner
hussrowen, et omnium pro^enitorum eorum; Darum
hend sl) unS geben, zl. guldin. ^nno 1468.

26. Obierunt trstres krster Kuckollku» kern et krster
Zosnnes Ileinric! lìlii Ku^us eouventus. 1483.

März. 4. Es wirt Jartzit mit vigilg und selmes dolman von
hall und Ita siner hussrowen, et omnium pro^enit.
suor. Tarum hat er uns geben ein guldin in gold.

11. Wir fond Jartzit began mit vigilg und selmes
des hfenkrämers und siner hussrowen, et omnium

psrentum suor, ^nno 15O9, Es Wirt Jartzit mit
vigilg und selmes, Marttl) wit und Anni scherli-
bach, und aller ir fordren; Darum hend wir em-

empfangcn. xx. Iib. ^vv«. 15l8.
21, Wir fond Jartzit, began mit vigilg und selmes,

wernhers von meggen und frcw Cathrinen von

meggen, siner elichen Hussrowen, Ouch her Egolffs
von Meggcn, der ein korher was hie zu lucern
und ze münster; Darum het dcr Convent 1. guld
ewigs geltz. Item Junckher Hansen vlrichs Junt-
telers, der burgermcyster ze schasshusen was;
darum hend wir enpfangen zxzviH. guldin. ^nv« 1495.

28. Wir fond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Jerman russen und frow Jten siner hussrowen,
und ir Beder vatter und mutter, ir beder kind
und all ir fordren; da von het der Convent jerlich

1 gl.
30. Veclicst!« Leelesie nostre eeiebrstur O.us»i mocko.

31. Es wirt Jartzit mit vigilg und felmes, Baltha¬
zar von Alickon, der Meyster Heinrichen von Ali-
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cfon fjer Stattfdjriberé fun ift gfin; Daxum fjet
ber Sonbent Sngnomen. jj. lib. haller. Anno 1522.

Slpril. 3. Sé roirt Sartjit mit bigilg unb fetmeé, Utt) ft*

mone bim ßrudjtor, unb margretfjen tjuberin finer
elidjen «fpuffroroen, unb iren beben forbren. Anno
1494.

6. Obiit frater Paulus betz, filius hujus conventus.
1520.

9. SBir fonb Sartjit began mit bigilg. ij. lect. unb

felmeê, ganfen bon rotfe unb finer bebber Jjuf*

froroen SDcargarettjen unb fatfjerinen, unb aller
unfer batter unb mütter, unb für aUe bie idj
fdjulbig bin je bitten ; barum tjet er geben vj lib.
roerfdjafft. Dudj fol man all famftag uff unfer
froroen altar, bon unfer froroen unb bon feien
ein meffê lefen. Daê fjopt gut barum ift rr unb
c lib.

18. SBir fonb 3arj;t began mit bigifg unb felmeê,
Sruber Sîatijtaê fteltjer, ber ein garbiau unb

gotjfjuf finb Ijte gfin iji, unb terminierer ju fant
©allen, et ibidem obiit anno 1518, 16 mensis

aprilis; ÎJarutn Ijet ber Sonbent an barem gelt,
an büdjeren unb fünft, ij. Ijunbert gulbin in gotb.

20. Obiit frater Johannes Utenberg sacerdos et sacrista,
Filius hujus loci. 1520.

21. SBir fonb Sarjit began mit bigilg unb felmeê,
2)orotljeen friefin unb petter bopfingeré irê elidjen
maneé, unb ir batter unb mutter, unb aller beren

gutj fb, genoffen ßanb. Anno 1498.
23. SBir fonb Sarjit began adjt tag bor ober nadj

Sant Sorgen tag mit bigilg unb felmeê, Sun*
ratt bon meggen, ber unf«r trüroer Pfleger gfin
ift, unb Slnna Ijottjerin finer elidjen tjuffroroen,
unb ir beber Satter unb Stutter, et antecessorum,
oudj alten gloubigen feien. S)if obgemelt jartjit
foH oudj ju ben iiij. fronfaften begangen roerben,

nämlidj am jinftag mit bigilg unb am mitwodjen
mit bem fefampt, et non obmittalur sub poena

«

ckon her Stattschribers sun ist gsin; Darum het
der Convent Ingnomen. xx. lib. KsIIer. ^nno 1522.

April. 3. Es Wirt Jartzit mit vigilg und selmes, Uly si-

mons bim bruchtor, und margrethen huberin siner

elichen Hussrowen, und iren beden fordren. ^vno
1494.

6. Obiit krster ksulus bel?, Klius Ku^us eonventus.
1520.

9. Wir sond Jartzit began mit bigilg. ix. leot. und

selmes, Hansen von rotse und siner beyder hus-

frowen Margarethen und katherinen, und aller
unser vätter und mütter, und für alle die ich

schuldig bin ze bitten ; darum het er geben ^ lib.
werschafft. Ouch sol man all samstag uff unser

ftowen altar, von unser ftowen und von selen

ein messs lesen. Das hopt gut darum ist xx und
o lib.

18. Wir sond Iarzit began mit bigilg und selmes,

Bruder Mathias steltzer, der ein gardian und
gotzhuß kind hie gsin ist, und terminierer zu sant

Gallen, et ibiàem obiit snno 1518, 16 mens!«

sprilis; Darum het der Convent an barem gelt,
an bücheren und sunst. hundert guldin in gold.

20. Obiit lrster ioksnnes lÜevbei-A sseeràos et sserists,
tilius Iii^'us Iooi. 1520.

21. Wir sond Jarzit began mit vigilg und selmes,

Dorotheen frickin und Petter bopsingers irs elichen

manes, und ir vatter und mutter, und aller deren

gutz fy genossen Hand, ^nn« 1498.
23. Wir fond Jarzit began acht tag vor oder nach

Sant Jörgen tag mit vigilg und selmes, Cun-
ratt von meggen, der unsir trüwer Pfleger gsin

ist, und Anna holtzerin siner elichen hussrowen,
und ir beder Vatter und Mutter, et sntecessorum,
ouch allen gloubigen selen. Diß obgemelt jartzit
soll ouch zu den i!h. fronfaften begangen werden,
nämlich am zinstag mit vigilg und am mitwochen
mit dcm selampt, et non obmittslur sub poens
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priuationis totius substantie. ÎJarum fjet ber Son»

bent fjoptgut vj. Ijunbert unb rrrr. gulbin. Anno

1503. (Det Srief fteljt fol. 1. beê Sarjeitbudjé.)
24. SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

SDcauritjien grafen unb annen finer etidjcn fjuf*
froroen; de quo habebimus annuatim. 1. lib. roer*

fdjafft.
27. SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê

adjt tag bor ober nadj ber tiffart, Secilia bon
roaßie bie ganfen Ijegen feigen beê ftatfnedjtê
fjuffroro roaê, unb ir batter unb mutter, unb ail
ir forbren; barum Ijenb roir enpfangen. xx. lib. anno.
1517.

SBir fönb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,
tjanfen .mûHeré bon furfe, ber je roaHiê umfam,
unb after finer forbren; ©arum Ijenb roir en*

pfangen. X. rinfdj. gulbin.
SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

«fpanfen frepfinger unb Sarbara bon .§erttenftein
finer elidjen tjuffroroen, unb ir batter unb mut»
ter unb ir finb; 2)arum Ijenb roir enpfangen.
1. gulbin geftj. Anno Domini. 1468.

Stflai. 3. SBir fonb Sartjit began mit bigilg unb felmeê,

Sungfer ulridjê ruft ritter, unb froroen Sinnen

bon Sutternoro finer fdjroöfter, sub maxima pena.
Sé roirt Sarjit adjt tag bor ober nadj bem mebg*

tag, diüebi) ^abermaefjeré unb «fpanfen muflerê
unb after finer borbren; barbon Ijenb roir 1. mefj
faf. 1499.

SBir fonb S- b". m. b. u. f. 2»angolt «fpufljerb
unb margret unb Sarbel beber finer elidjen fjuf*
froroen, et omnium progenitorum suorum. De quo
habemus 1. lib. wersch. Anno 1499.

SBir fonb 3. h. adjt Xaq bor ober nadj Inventions

crucis, beê Srfamen Ulridjê anbadjerê, ber

Sanbammen roaê je Unberroalben, unb SJîargret

«Öolbermebgerin fin fjuffroro, unb Spanê anbadjerê

vriuslionis totius subswntie. Darum het der Con-
vent hoptgut vz. hundert und xxxx, guldin. änno
1503. (Der Brief steht kol. 1. des Jarzeitbuchs.)

24. Wir sönd Jartzit began mit vigilg und felmes,

Mauritzien grasen und annen siner elichen
hussrowen; 6e quo Ksbebimus snnuulim. 1. Iib. wer-
schafft.

27. Wir sönd Jartzit began mit vigilg und selmes

acht tag bor oder nach der uffart, Cecilia von
Wallis die Hansen hegen selgen des statknechts

husfrow was, und ir vatter und mutter, und all
ir fordren; darum hend wir enpfangen. xx. IIb. snno.
1517.

Wir sönd Jartzit began mit bigilg und selmes,

Hansen.müllers von surse, der ze Wallis umkam,
und aller siner fordren; Darum hend wir
enpfangen. X. rinsch. guldin.

Wir sond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Hansen krepsinger und Barbara von Herttenstein
siner elichen hussrowen, und ir vatter und mutter

und ir kind; Darum hend wir enpfangen.
1. guldin geltz. ^nn« Domini. 1468.

Mai. 3. Wir fond Jartzit began mit vigilg und selmes,

Jungker ulrichs rust ritter, und frowen Annen
von Lutternow stner schwöster, »ub maxima penn.

Es Wirt Jarzit acht tag vor oder nach dem mebg-
tag, Rüedd Habermachers und Hansen müslers
und aller siner vordren; darvon hend wir 1. meßz

käß. 1499.

Wir sond I. b. m. v. u. s. Mangolt Husherh
und margret und Barbel beder siner elichen hus-

froweu, et omnium vrogenitorum suorum. Oe qu«
Imbemus 1. Iib. werseli. ^.nno 1499.

Wir fond I. b. acht Tag vor oder nach luven-
tionis erueis, des Ersamen Ulrichs andachers, der

Landammen was ze Underwalden, und Margret
Holdermedgerin sin husfrow, und Hans andachers
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ir beber fun; Daxnm fjet ber Sonbent enpfan«

gen fr. lib. roerfdj. Anno domini. 1519.
6. SB. S. 3. b. m. b. unb iiij. fertjen finb ju fa*

men gefdjlagen, Dîuebtj «Çabermactjer unb Satlje*
rinen Sdjiflingerin finer tjuffroroen, unb tjanfen
mufferé ire fune, unb ulto «fpabermadjer unb ir
aller finben, unb ir batter unb mutter, unb ali
ir forbren. 1505.

15. SBir f. 3. h. uff ben fünfjefjenben Sag SDÎeijenê

mit b. u. f. SDîargretfj fjaflerin, bie Ijer uJtartiê

an bex Slllment Sineê fortjerren je Slcünfter mut*
ter ifi gfin, ireê battere unb mutter, aller iren
forbren; barum fjet ber Sonbent enpfangen. XX.
lib. roerfdjaft. Anno 1531.

20. SBir S. 3. h. m. b. IX. Iectiones unb felmeê,

uff Sontag unb mentag bor ber uffart nedjft,
Spex ganfen bon blatten roidjbifdjoff je Softantj,
unb ganfen bon blatten unb agnefen finer tjuf*
froroen, beê obgenanten «fperren batter unb mut*
ter; Dudj agtlja bogterin ir fdjroöfter, unb bür*

giê ferren irê bruberê, unb Ijanfen ferren oudj
lüpotbe ferren beê obgenanten bürgt) ferren füne;
Dudj Ijanfen ferren unb beringerê ferren fine fune,
unb aller 3ren forbren unb nadjfomen, bar*
bon fjenb roir enpfangen bon bem obgenann*
ten Spexxn roicfjbifcfjoff unb gotjfjuffj finb bifeê.

gotjtjuffj, cc. xl. gulbin unb 1 Sammetü) groanb.

üj. feertb. umbter.
SBir f. 3. h. m. b. u. mit Srfidjen fertjen uff

bem grab, am nedjfien Sontag nad) ber Uffart,
Suncfer ©abrielê frepfferê, ftneê battere finer
mutter unb after finer forbren, am morgen mit ben

Smpteren ber tjelgen meffen ; barum fjet ber Son*
bent enpfangen fünffjig gulbin unb ein uffgerûfte
bettfiabt. 1521.

93ratf»m. 10. Se roirt 3. m. b. u. f. SDïeifter bietridj jorban, ber

lange jit unfer trüroer fodj iff gfin, unb aller finer
forbren; 2)arum fjenb roir 1. gulbin eroig. anno. 1518.

Il
ir beder sun; Darum het der Convent enpfangen

lx. lid. werfch. ^nn« àomiui. 1519.
6. W. S. I. b. m. v. und iiiz. kertzen sind zu

samen geschlagen, Rüedh Habermacher und Catherinen

Schillingen« siner hussrowen, und Hansen

müslers irs snns, und ulh Habermacher und ir
aller kinden, und ir vatter und mutter, und all
ir fordren. 1505.

15. Wir s. I. b. uff den fünfzehenden Tag Mehens
mit v. u. s. Margreth haslerin, die her Martis
an der Aliment Eines korherren ze Münster mutter

ist gfln, ircs vatters und mutter, aller iren
fordren; darum het der Convent enpfangen. XX.
lib. werschaft. änvo 1531.

20. Wir S. I. b. m. v. IX. leotioves und selmes,

uff Sontag und mentag vor der uffart nechst,

Her Hansen von blatten wichbischoff ze Costantz,
und Hansen von blatten und agnesen siner
hussrowen, des obgenanten Herren vatter und mutter;

Ouch agtha voglerin ir schwöster, und bürgis

ferren irs bruders, und Hansen ferren ouch

lüpolds ferren des obgenanten bürgt) ferren fünez
Ouch Hansen ferren und beringers ferren fins suns,
und aller Jren fordren und nachkomen, darvon

hend wir enpfangen von dem obgenannten

Herrn wichbischoff und gotzhussz kind dises,

gotzhusfz, co. xl. guldin und 1 Sammetth gwand.
ih. berli) umbler.

Wir s. I. b. m. v. u. mit Erlichen kertzen uff
dem grab, am nechsten Sontag nach der Uffart,
Juncker Gabriels krepssers, sines vatters siner

mutter und aller siner fordren, am morgen mit den

Empteren der Helgen messen z darum het der Convent

enpfangen fünffzig guldin und ein uffgerüste
bettstadt. 1521.

Brachm. 10. Es wirt I. m. v. u. f. Meister dietrich jordan, der

lange zit unser trüwer koch ist gsin, und aller siner

fordren; Darum hend wir 1. guldin ewig. snno. 1518.
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Sé roirt Sartjit Spex 9ìicfaufen grafen, eineê lut*
priefterê bon Stane, qui dedit duos libros de vita
Christi.

SB. f. S- h. Sruber 9teinljartê bon tfjüringen
mit b. U. f. qr. recepimus bonam elemosinam.

11. SB. f. 3. f. m. b. u. f. Sidjt tag bor ober nadj
unferê «fjergoté gronliefjnamé tag, Sfiftaufen Dît*

tjtjé, ber unferê gotjtjuf pfteger iff gfin; Datum
tjet ber Sonbent enpfangen. xx, lib. roerfdjafft.

SB. f. 3. b". m. b. u. f. «gjenflljê frben unbDti*
djentjen finer roirtinen, unb «fjer fjanê frben
unb Ufridj fin bruber, unb Sr finb, unb aller
iren forbren. SB. f. S- b". m. b. u. f. «geinridj
«§ammereré unb margreten funbfin finer elidjen
roirtin, unb ir beber finb, unb ir beber »atter
unb mutter, unb after ir forbren; barum Ijanb
roir enpfangen Serltdjen 1. gulbin geltj. 1503.

Se roirt Sarjit mit felbefper unb felmeê Slauê
bon 9iütllj amman je unberroalben, unb «fpebrotg

finer froroen, unb roaltfjere ir fun.
25. Obiit venerabilis et utilis frater Caspar mollitoris,

sacerdos vicegardianus conventus augustensis, et
filius hujus conventus. Anno 1502.

* 26. Sé roirt S- m. b. u. f. Slaufen bon Stane unb
margretfjett brambergin, unb aller ir finben unb
forbren ; barum Ijenb roir rj. lib. den. SBir f. 3.
b. m. b. u. f. Ulridj Dtorgenmoferé unb margrett
Pfennigen unb Slijabetlj reffin finer beber Spuf*

froroen, unb after ir batter unb mutter unb for*
bren; barum Ijet ber conbent enpfangen. xx. lib.
roerfdjaft an baar. 1516.

«Ç>cum. 1. SB. f. 3. b\ m. b. u. f. füeffer tjanfen unb bere*

nen «fjafin finer «guffroroen, Ulridj mettfin unb
nefinen bie fin batter unb mutter roarenb, unb
oudj finer tjuffroroen batter unb mutter, unb ader
ir beben forbren; barum Ijenb roir enpfangen xx.
gulbin. Anno 1490.

Sé roirt 3. m. b. u. f. mangliê funtjen an ber

12

Es Wirt Jartzit Her Niclausen grasen, eines lüt«

Priesters von Stans, qui «leàit àuos libros àe vit»
OKristi.

W. s. I. b. Bruder Reinharts von thüringen
mit V. U. s. qr. recepimus bonum elemosinai».

11. W. s. I. b. m. v. u. s. Acht tag vor oder nach

unsers Hergots Fronlichnams tag, Niklausen Ri-
tzhs, der unsers gotzhuß Pfleger ist gsin; Darum
het der Convent enpfangen. xx. lib. werschafft.

W. s. I. b. m. v. u. f. Henslbs fryen undRi-
chentzen siner wirtinen, und Her Hans fryen
und Ulrich sin bruder, und Jr kind, und aller
iren fordren. W. f. I. b. m. v. u. s. Heinrich
Hammerers und Margreten fundlin siner elichen

Wirtin, und ir beder kind, und ir beder vatter
und muttcr, und aller ir fordren; darum Hand

wir enpfangen Jerlichen 1. guldin gcltz. 1503.
Es wirt Jarzit mit selvesper und selmes ClauS

von Rütly amman ze underwalden, und Hedwig
siner frowen, und walthers ir fun.

25. Obiit venersbilis et utilis krster Osspsr moliitorls,
sseeràos, vieeKsràisnus eonventu» suKustensis, et

lilius Kusu» conventus. ^nno 1502.
' 26. Es wirt I. m. v. u. f. Clausen von Stans und

margrethen brambergin, und aller ir kinden und
fordren ; darum hend wir xx. lib. àen. Wir f. I.
b. m. v. u. f. Ulrich Rorgenmosers und margrett
Pfennigen und Elizabeth ressin siner beder

Hussrowen, und aller ir vatter und mutter und
fordren; darum het der convent enpfangen. xx. Iib.
werschaft an baar. 1516.

Heum. 1. W. s. I. b. m. v. u. s. küeffer Hansen und vere¬

nen Hasin siner Hussrowen, Ulrich mettlin und
nesincn die sin Valter und mutter warend, und
ouch stner hussrowen vatter und mutter, und aller
ir beden fordren; darum hend wir enpfangen xx.
guldin. ^nno 1490.

Es wirt I. m. v. u. f. manglis kuntzen an der
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fjofffiatt, unb betinen finer tjuffroroen, unb ir batter
unb mutter ei progenitorum ; barum Ijanb ft) ge*
hen xviiij lot filber.

4. SB. f. 3. h. m. b. u. f. «fjerr petterman fer Dritter,
ber fcfjulttjeé ift gftn bifer föbfidjen ftatt unb pfle*
ger biferé roirbigen gotjfjuf, unb aßen finer for*
bren, adjt tag bor ober nadj fant Ulridjê Xaq;
barum tjett ber Sonbent enpfangen xx. lib. Anno
1518. Dudj f. ro. 3. b\ m. b. u. f. Suncfer «gjan*

fen ferren fineê fune, unb fot man bie jroetj
Sartjit beê Sattere unb fune mit ein anbren be*

gan mit iiij fergen uff bem grab; oudj fot man
3nen uf bem gefdjtedjt bief angat bortjin ber*

funben,, ehe Snen fomlicfj fige bon bifem jartjit
Ijet man oudj xx. üb. roerfdj. 1519.

6. SB. f. 3- h. Spanê lober bon Sdjroarjenbadj, unb
3tin lücoltin fin roirtin, sub pena. v. solidorum ad

hospitale, de quo habet litteras.

7. Obiit frater Melchior aurifabri subdyaconus, filius
conventus überlingensis. 1502.

Obiit frater paulus Schurhammer, quondam gar-
dianus in monte sancti victoris de conventu villin—

gensi. 1520.

8. SB. f. 3. h. «geinridjê meberé bon abtegefdjroif,
unb elfbetten finer froroen beé Ijerbtigeré bodjter,
unb margrettjen ir mutter, unb fattjrin meberin

fin mutter, unb Sten fin junffroro, unb after ir
forbren.

Obiit venerabilis pater frater Rudolffus fleinman
parisiensis studens, et gardianus filiusque hujus
Conventus ; in spiritualibus et temporalibus multum

fidelis. 1502.

10. SB. f. i. b. m. b. u. f. uff fant Senebictê er*

fjebung, Senebicten jer bürg unb bereuen fouff'
man finer ijuffroioen, unb tjanfen fineê bruberê,
fineê batter unb mutter, unb after finer forbren ;
barum Ijenb roir. i. lib. geltj.

IS
Hoffstatt und belinen flner hussrowen, und ir batter
und mutter el proZenilorum; darum Hand sh
geben xviiii lot silber.

4. W. s. I. b, m. d, u. s. Herr petterman fer Ritter,
der schulthes ist gsin diser löblichen statt und Pfleger

disers wirdigen gotzhuß, und allen siner
fordren, acht tag vor oder nach fant Ulrichs Tag;
darum hett der Convent enpfangen xx. Iib. ^vno
1518. Ouch s. w. I. b. m. v. u. f. Juncker Hansen

ferren sines suns, und sol man die zwey

Jartzit des Vatters und suns mit ein andren
began mit iiii kertzen uff dem grab; ouch sol man
Jnen uß dem gefchlecht dieß angat vorhin
verkünden^ ebs Jnen komlich sige von disem jartzit
het man ouch xx. IIb. werfch. 1519.

6. W. s. I. b. Hans lober von Schwarzenbach, und
Jtin lücoltin sin Wirtin, «ub venu. v. soliàorum «6

Kospitsls, àe quo Ksbet Iitterss.

7. Odiit krster NelcKior suriksbri subàvacouus, Llius
conventus UberlivZensis. 15O2.

Obiit krster psulus LoKurKsmmer, uuovàsm Asr-
àisnus in monte ssneti vietoris àe conventu villin-
Fens!. 1520.

8. W. s. I. b. Heinrichs meders von adlegefchwil,
und elsbetten siner frowen des herbligers dochter,
und margrethen ir mutter, und kathrin mederin

sin muttcr, und Jten sin junkfrow, und aller ir
fordren.

Obiit venerabili» pster krster Kuàollkus kleinman

parisiens!» stuàens, ei Asràianus lìliuscrne Kuzus

Oonventus ; in spirituslibus et temporslibus multum

«àelis. 1502.

10. W. s. i. b. m. v. u. s. uff sant Benedicts er-

hebung, Benedicten zer bnrg und verenen kouff»

man siner hussrowen, und Hansen sines bruders,
sines vatter und mutter, und aller siner fordren z

darum hend wir. i. lib. geltz.


































